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02/2010Materialwechsel in Roboterhand – automatisch mehr Leistung

Automatische Drehgatterbestückung – eine Entwicklung der Firmen KARL MAYER 
und Primon Automazioni zur Optimierung des Spulenwechsels an einer 
Gir-O-Matic bei Loro Piana

Die automatische Drehgatterbestückung ist eine technologi-
sche Lösung zur Automatisierung der Abläufe beim Spulen-
wechsel an Musterkettenschärmaschinen von KARL MAYER. 
Die Innovation umfasst einen Roboter, der das Wechseln von 
Garnspulen und das Anknoten übernimmt. Die Entwicklung 
war bereits zur letzten ITMA als Simulation zu sehen und wur-
de im Frühjahr 2009 erstmals in der Praxis bei Loro Piana im 
Werk Quarona eingesetzt. 
Entstanden ist die Robotertechnologie in der Zusammenarbeit 
der Firmen KARL MAYER und Primon Automazioni. Der füh-
rende Produzent von Kettvorbereitungsanlagen brachte sein 
spezielles Know-how beim Bau von Schärmaschinen in das 
Gemeinschaftsprojekt ein, und der italienische Hersteller von 
Rationalisierungssystemen erwies sich als äußerst erfahren bei 
der Gestaltung von automatisierten Abläufen für die Kettvor-
bereitung.

Primon Automazioni beliefert bereits seit Jahren den Markt 
mit Automatisierungs-Lösungen u. a. für die Bestückung von 
Gattern mit vollen und die Abnahme leerer Spulen. Im Mitein-
ander der beiden Spezialanbieter galt es nun, die bereits äu-
ßerst effi  ziente Arbeitsweise der Gir-O-Matic weiter zu opti-
mieren. Die Maschine mit der hohen Betriebssicherheit, 
Flexibiliät und Produktivität sollte dem Anwender noch mehr 
Nutzwert bieten, speziell beim Arbeiten mit häufi g wechseln-
dem Garneinsatz und kurzer Kettlängen. 

Die Gir-O-Matic – mustergültige Leistungen
Die KARL MAYER-Musterkettenschärmaschine vom Typ Gir-
O-Matic ist ausgelegt für die Herstellung von Muster- und 
Produktionsketten bis zu 1.050 Metern Kettlänge, farbig oder 
uni. Je nach Anzahl der Spulstellen im Drehgatter gibt es die 
Kettvorbereitungsanlage in den Varianten GOM 8, GOM 16S, 
GOM 16 oder GOM 24 – in jedem Fall aber als ein hocheffi  zi-
entes und präzises Fertigungsequipment.
Im Detail sorgt eine patentierte Auftragsregelung für einen 
perfekten Bandaufbau, und Schrittmotoren garantieren eine 
exakte Fadenführung. 

Zudem zur Ausstattung gehören eine Trommel mit einem 
Umfang von 7m, eine Kreuzlege- und Bäumeinrichtung sowie, 
bei der GOM 16 und GOM 24, eine optionale Vorabzugstrom-
mel und eine Presswalzeneinrichtung. Die Teilschnureinrich-
tung ermöglicht das Einlegen von bis zu neun Teilschnüren 
und wird automatisch gesteuert – für eine vollautomatische 
Schärfunktion. Zum Schären der Ketten für eine perfekte Wei-
terverarbeitung stehen die Vorabzugstrommel und Bäumein-
richtung zur Verfügung.
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All diese Ausstattungsfeatures lassen sich durch eine entspre-
chende Software komfortabel nutzen. Ein Operator Interface, 
ausgeführt als Touchscreen, macht die Eingabe einfach und die 
Übersicht „auf-einen-Blick“-gerecht. Zudem übernimmt die 
Schnittstelle die Kommunikation mit KAMCOS®, dem Verbund 
der modularen Rechnereinheiten der Maschine. Via Ethernet-
Anschluss kann die Gir-O-Matic vernetzt und an den KARL 
MAYER-Teleservice angebunden werden. Die Vorteile aus die-
sem insgesamt durchdachten Aufbau: 

• ein perfekter „Umgang“ mit dem Garn
• ein perfekter Kettbaumaufbau
•  eine perfekte Längengenauigkeit
•  eine Steigerung der Produktivität um bis zu 40 % bei  
 Uniketten und bis zu 600 % bei Musterketten im Vergleich 
 zum Prinzip des Sektionsschärens.
Die Optimierung spezifi scher Abläufe wie der Materialbestü-
ckung mit Hilfe eines Roboters macht eine weitere Leistungs-
steigerung der Gir-O-Matic möglich.
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Roboter-Station für automatischen Spulenwechsel und 
Auftragsvorbereitung
Im Rahmen der Spulenbestückung an der Gir-O-Matic über-
nimmt die erarbeitete innovative Lösung das Wechseln von 
Spulen während eines kompletten oder auch teilweisen Mate-
rialaustauschs am Drehgatter. Nach dem Austausch werden die 
Garnenden ebenfalls automatisch verknotet. Grundlage hierfür 
ist ein Roboter. Der selbständige Handlanger bewegt sich mit 
den Möglichkeiten von sechs Freiheitsgraden und verfügt über 
gezielte Werkzeuge zur Erledigung seiner Aufgaben. Hier zu 
nennen:

 • Pick&Place-Einrichtung für das Aufnehmen aus dem  
  Bestückungswagen und Aufstecken bzw. Abziehen der  
  Spulen
 • Einrichtung zum Ansaugen der Fäden
 • Einrichtung zum Schneiden und Positionieren der Fäden  
  (Abb.)
 • mobile Knoteinrichtung (Abb.)
 • Einrichtung zur Entriegelung der Spulenhalterung am  
  Drehgatter

• Bestückungswagen
• Laserüberwachung aus dem Hause KARL MAYER zur   
 Durchmessermessung an der ablaufenden Spulen.

Zudem wurde die Musterkettenschärmaschine modifi ziert, um 
eine separate Bewegung des Drehgatters zu ermöglichen. Mit 
dieser Ausstattung erfolgt der Spulenwechsel an der Gir-O-Ma-
tic vollautomatisch und, wie gefordert, im gewohnten Ablauf. 
Einzige Abweichung vom „Business as usual“: Die neuen Spu-
len werden nicht mehr direkt auf dem Drehgatter, sondern auf 
dem Bestückungswagen an der Roboter-Station aufgesteckt. 
Dies bedeutet weniger Aufwand für das Personal und mehr Ef-

fi zienz bei der Bedienung.Ist der Spulentransporter bedarfsge-
recht besetzt, fährt er in den Arbeitsbereich des Roboters ein 
und genau im richtigen Moment, ganz ohne weitere Eingriff e, 
werden alle notwendigen Schritte vom Abziehen der Hülsen 
bis zum Verknoten der Garne abgearbeitet. Zeitgleich kann auf 
der anderen Seite der Maschine der gerade gefertigte Kett-
baum abgenommen werden – ein Multitasking, das die Pro-
duktivität der Gir-O-Matic nochmals erhöht.

Automatisierte Präzisionsarbeit
Die automatische Drehgatterbestückung ist in seiner Funkti-
onsweise höchster Präzision verpfl ichtet. Die erforderlichen 
Arbeitsschritte werden exakt ausgeführt und folgen einem ge-
nauen Plan. 
Zuerst entnimmt die Pick&Place-Einrichtung eine neue Spule 
aus dem Bestückungswagen und das Drehgatter fährt auf 
Wechselposition. Dann greift der Roboter in den Arbeitsbe-
reich der Gir-O-Matic ein. Er entnimmt die zu wechselnde 
Spule aus dem Drehgatter, schneidet das darauf befi ndliche 

Garn durch, schwenkt seinen Arm um 180° und setzt die neue 
Spule ein. Nun folgt das automatische Verknoten. Mit einer er-
neuten 180°-Drehung wird die ausgetauschte Spule in den Be-
stückungswagen abgelegt. 
Ein äußerst präziser Ablauf, der sich zudem auch schnell voll-
zieht. Nur maximal 30 Sekunden dauern der komplette Spu-
lenwechselzyklus und das Anknoten.
Ist ein partieller Materialwechsel vorzunehmen, werden die zu 
ersetzenden Spulen zuvor durch ein Laser-System detektiert. 

Nutzen für Loro Piana
Der Spulenwechsel- und Knot-Roboter an der Gir-O-Matic ist 
seit März 2009 bei Loro Piana im Einsatz und bewährt sich hier 
äußerst erfolgreich. 
Bei Kettlängen von durchschnittlich 200 m wurde die Verfüg-
barkeit der Maschine um 2,5 bis 3,5 Stunden pro Tag erhöht 
und damit die Produktivität um 15 % gesteigert. 
Der positive Eff ekt in puncto Ergiebigkeit ist umso größer, je 
kleiner die Laufl ängen der Kettbäume und je kürzer die Mate-
rialwechselzyklen sind. Damit gewährleistet die integrierte 
Roboter-Lösung nicht nur einen außergewöhnlichen Wir-
kungsgrad bei der Nutzung der Gir-O-Matic, sondern zudem 
höchste Flexibilität – ein wichtiger Vorteil im Wettbewerb der 

Unternehmen und meist nicht das Ziel Nummer eins von Au-
tomatisierungsprojekten. 
Unternehmen mit mehreren Maschinen können durch die 
Leistungssteigerung der Gir-O-Matic zudem den Einsatz ihrer 
Mitarbeiter optimieren und den gewohnten Output entweder 
mit weniger Arbeitszeit oder einer verringerten Maschinenan-
zahl erreichen. In jedem Fall ist der Roboter zum automati-
schen Spulenwechsel und Knoten damit ein Equipment, das 
sich schnell bezahlt macht (ROI).

Quelle: Stefania Parisi, Automazione in orditura, Selezione 
Tessile, settembre 2009, pagine 48-51 
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